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No . 16 .

Oldenburgische
wöchentliche Anzeigen .

Montag den 18 . April 1768 .

I .
Beschluß ber Ratification des abermals erneuerten und verlängerten Cartels mit Se Großbritannischen

Majestät und Churfürstl . Durchl . zu Braunschweig Lüneburg . Chrißiansburg - Solos ,

den 17ten December 1767 .

4. Wann hingegen jemand Civil ober Militate Standes einen Deferteur ansfundschaftet und

anzeiget , foll er bafür vier Reichsthaler als ein Gratial bekommen , welchen Diserteur der

unach gelegene Officier in guter Verwabesam zu übernehmen , und dafür gemeldete 4

Rthlr . (ogleich zu bezahlen hot , der Officier aber bekömmt bey Auslieferung des Defers

teurs von demjenigen , welchem er daniel en übergiebet . nicht mehr als das in felgen .

bem 7ten Articul dipulitte Cartel Geld , so , daß derselbe die andgelegte 4 Reichsthaler

nicht besonders anrechnen darf .

5 . Niemand soll erlaubt seyn , einen Deserteur in des andern boken Theils Territorium zu vers

folgen , noch sib dessen allda zu bemeißern . Vorbeschriebene eigentliche Deserteurs beg

follen beyderseitige Militair - und Civil Bediente , Golbateegue und Unterthanen befage

sermassen gebalten fepu , mit allem ben ch babenden Gewehr , Pferden , Mondur und

andern Sachen , sowohl ohne als auf Ansuchen , in ficherem Verhaft nehmen zu laffen ,

da dann nicht allein dem nächstbefindlichen Gouverneur , Commandanten , Officier oder

auch der Civil Obrigkeit besjenigen Herrn , von deffen Trouppen die Desertion geschehen ,

binnen acht oder längstens vierzehn Tagen mit Anzeigung des Arretirten Namen , Mone

dur , Gewehr , Regiment , Compagnie oder Garnison , von welcher derfelbe entrieben ,

famt allen Umständen , so viel deren binnen solcher Seit in Erfahrung zu bringen seyn möge

ten , Nachricht gegeben , sondern auch der Deserteur selbst , mit allem ben fich habenden , dem

Commando , so zu dessen Abholung geschicket wird , unverzüglich ausgeliefert werden foll .

Und daferu im Lande sein Pferd oder etwas von erwähnter feiner Mondur und Armatur veraufert

worden , so noch in natura vorhanden , soll solches nicht nur wieder herbeygefchaffet , und

obne Entgeld dem Officiee , von welchem er befertiret , herausgegeben , sondern auch die

jenige , fo dergleichen Sachen wiffentlich gekanfet , und etwan schon wieder abbanden
gebracht , zu Erstattung des Werths angehalten , und überdem nachdrücklich geftrafet werden .

Man foll indessen auf beyden Seiten nicht verbunden seyn , solche Deserteurs wieder zurück i

liefern , welche , seitdem sie eines der hohen Pacifcenten Kriegs Dienste verlassen , einer

andeen Buissance im Militair Stande gedienet , und in fremder Mondirung , oder auf

Vorweisung eines aus legteen Diensten erhaltenen Abschiedes engagiret worden , ohne es

zu melden , daß Re vorhin unter einer der hohen contrahirenden Mächte Trouppen gefan

ben haben ; es wäre dann , daß das Regiment , wovon ein solcher Soldat weggelaufen ,

und nachher in andern Kriegs - Diensten gestanden , dem gegenseitigen Compagnie Chef

ben Belauf desjenigen refundiren wollte und würde , was dem Regiment , befage einer

Sorob von dem Regiments . Chef auszustellenden beeidigten Declaration , die Anwerbung

cines folchen Kerls webst beffen Transportitung bis an den ersten Enrollirungs Det , gefer

Bet haben könnte .

Jedoch werden , von diesen lestangezogenen Deserteurs , beyberfettiger bober Pacifcentes respecs

tive Landes Kinder und Unterthanen ausgenommen , als welche , fie mögen auch , nach

ihrer erstern Desertion , noch so vielen Mächten im Militair Staude gedient haben , und

in fremder Mandirung angeworben seyn , u . f. f . wieber zurück gegeben werden sollen .



6 . Huf einen solchenDeserteur foll a Dato der Arretirung und bis zum Tage der Auslieferung
täglich zur Verpflegung respective 2 fl . oder ein guter Grosche , item 6 Pfund Haber , auch
8 Pfund Hen nebst dem benöthigten Stroh ( so nach dem Marktgängigen Preise anzus
schlagen ) vor deffen Pferde , wann er dergleichen mitgebracht , gutgethan und von dem
Regiment und der Compagnie , wovon er defertiret , in gleicher Münze erstattet werden .

7 . Bey Auslieferung eines Defecteurs , find die im vorhergehenden Articul gedachte Verpfle
gungs - Kosten für Mann und Pferd , von demjenigen Theile , an den die Ablieferung ge .
fchiebet , auch überdieß noch , und zwar für einen Deserteur zu Fuß 6 Rthlr . Courant ,
und für einen Deserteur von der Cavallerie oder den Dragonern , ohne Pferd , gleichfalls
6Rthlr . für einen Deserteur aber von der Cavallerie und den Dragonern mit dem Pferde
12 Rthlr . Courant zu erstatten , hingegen aber keine Fortfchaffungs - oder andere Kosten ,
unter was Prätext es auch sey , weiter anzurechnen , für die Königl . Großbritannische 2c. 2c.
Deserteurs aber , fo aus den eigentlich Königl . Dänischen Provinzen und darunter gehd .
rigen Landen extradirt werden , 2 Rtble . mehr an Cartel Gelder zu erlegen . .

8 . Zu Beförderung fothaner Auslieferung sollen die hinc inde sich befindende Deferteurs an nach .
und von dannen abgeholet werden , nemlich : Die Königl . Das

E

benanntenOrtengeliefert önigreich Dännemare, und denen HerzogthümernSchleswig
nische Deserteurs Dem
und Holstein , fo in denen nach der Weserseite zu belegenen Chur - Braunschweigischen Lan¬
den und Herzogthümern Bremen und Verden betreten werden mögten , zu Stade ; un
die daselbst aus denen Grafschaften Oldenburg und Delmenhorst attrapirte , auf denen
Gränzen in Wildeshausen ; ferner diejenige , so aus besagtem Königreich Dannemark und
benen königl . danischen Herzogthümern und Grafschaften im Herzogthum Lauenburg , und
fonftigen Chur Braunschweigischen der Elbe zunächst gelegenen Landen und Garnisonen ,
wie auch bey denen ausserhalb gemeldten Landen liegenden Chur Braunschweig - Lünebur
gischen Trouppen angetroffen werden mögten , zu Raseburg . Hiawiederum die königl .
Großbritannische Deserteurs aus denen Chur Braunschweig Lüneburgischen nach der
Weser Seite hin belegenen Landen und Herzogthümern Bremen und Verden , so im Kd :
nigreich Dannemark und denen Herzogthümern Schleswig und Holstein attrapist werden
mogten , zu Glückstadt ; ferner diejenige , so aus den der Elbe am nächsten gelegenen
Churlanden , mithin besonders aus dem Lauenburgischen und aus denen aufferhalb gebach
ten landen befindlichen Chur Braunschweig Lüneburgischen Garnisonen und Quartieren
in denen Grafschaften Oldenburg und Delmenhorst betreten werden , zu Delmenhors ;
falls sie aber in Dannemark und in denen Herzogthümern attrapiet werden , zu Oldeslo ;

delso , daß folald , nach Unleitung des vorhergehenden sten Articuli , von einer oder ande
rer Seite von einem oder mehrern angehaltenen Deserteurs , und wann der oder dieselbe

dan dem beſtimmten Ablieferungs . Ort gestellet werden können , Notice gegeben worden ,
deren Abholung auch unverzüglich und ohne die geringste Einwendung gesehen und bes
werkstelliget werden soll .

9 . Auf daß nun auch um fe weniger einiger Unterschleif vorgehen möge , fo foll , wann ein De
ferteur gesucht wird , der Officier , bey welchem dergleichen Defertur vermuthet oder auch
reclamiret wird , falls der Officier von dem Deserteur nichts wiffen wollte , fo fort seine
Rolle vorzuzeigen , und da der Ausgetretene entweder mit wahrem oder falschen Namen
fich darin befinden würde , denselben ohne einige Difficulte berber zu schaffen und an ge
hdrigen Orten auszuliefern schuldig feyn .

10. Die Cognition , Begnadigung und Execution derer Deserteurs verbleiben dem Herrn , von
deffen Trouppen der Deserteur entwichen .

11 . Soll dieses abermals erneuerte Cartel von dem Tage an , ba das vorige Cartel von 1759 30
Ende gegangen , feinen Anfang nehmen und auf acht Jahre lang fis erftrecken und beste
hen , und damit jedermann davon Nachricht bekommen , auch solchem in allen und jeden
Puncten genau nachgelebet werden möge , fofort als beyderseitige königliche höchste Ma .
ificationes darüber eingelanget und ausgewechselt feyn werden , gedruckt , und dessen In¬halt in denen im ersten Artikel dieses Cartels benannten Königreich und fanden , sowohl

Bey der Milice als andern ordentlichen Civil . Gerichts Stellen und gewöhnlichen Orten
auf beyden Seiten publiciret werden .

Zu Urkunde deffen sind davon zwey Originalia verfertiget , und von uns Bevollmächtigten eigen¬
bandig unterfchrieben und beslegelt . So gefcheben zu Copenhagen , den 27ften Novemb .
Mano Ein Laufend Sieben Hundert Sieben und Sechszig .

P . E . von Gähler .

( L. S. )

J . G. von Reiche .

( L. S. )



Daß wir dannenhero dasselbe in aken Puncten und Claumu approviren und genehm halten ;
Weshalben Sie selbiges hierdurch mit unserm königl . Handzeichen und Insegel corrobo
riren und bestätigen wollen . Gegeben auf unserm Schloffe Chriftiansburg , in unserer
Fönigl . Residenz Stadt Kopenhagen , den 17ten December , Anno 1767 .

Edd n du CHRISTIAN ,

tubes

A

L . S.

R

II . Gerichtl . Proclam . und Publicat .

tu

1 ) Es hat die verwittwete Fr . Jußißrätbin Lenzen oberliche Erlaubniß erbalten , am 28fen April a . c. ,

in ihrem , in der kleinen Kirchenfraffe belegenen Wohnhause , einige Mobilien und Haus¬
gerath , verkaufen zu lassen .

2 ) Wider Peter Pieckien , zur Abbebaufer Wisch und dessen Ehefrau , entstehet , Schulden halber ,
auf biefiger fönigl . Regierungs Canzeley Concurfus Creditorum .2

( 1 ) Die Angabe ist den 31ßten May a . c. ( 2 ) Terminus deductionis den zten Juny ,

2004 ( 3 ) Prioritat . Urtheil den 21ften Jung , C4 ) Bergantung oder Löse den

3 ) Gerhard Boltes , zu Mobrbaufen , hat oberliche Erlaubniß erhalten , feine beym prump , in

der Blankenburger Mark , belegene Wische , welche Stückweise abgemeffen itt , am 6ten
Juny a . c . im Bollbaufe zum prump , entweder ganz oder Stückweise , verkaufen , oder

falls nicht hinlänglich geboten werden dürfte , verbeuren zu lassen .
Die Angabe ist am 3often May b . a . , auf hiesiger fönigl . Regierungs . Canzeley .

4 ) Oltmann Borgmann , zu Wifferichepfe , bat einen Blacken Wischland , von zwey Tagwerk groß ,
Schumachers Bülte genannt , an Hinrich Harms , zu Schepfe , verkauft . C

Die Angabe ist am 16ten May a . c. , beym fonigl . Neuenburgischen Landgericht .

5 ) Wider Johann Janssen Schmid , Brinkfizer zu Detefel , im Amte Neuenburg , entstehet Schuls
den halber , beym tönigl . Meuenburgischen Landgericht , Concurfus Creditorum .

( 1 ) Am 16teu May a c. ift die Angabe , ( 2 ) Terminus deductionis den 30ften May ,
( 3 ) Briorität Urthel den 14ten Juny , ( 4 ) Bergantung oder Löse den 29fteu
Juny .

Olchert Müller , bat fein in Elwürden stehendes , vorbin Jobann Frerichs zugehörig gewesenes
Haus und Werf , nebft Pertinentien , an Eilert Schröder , verkauft .

Am 17ten May b: a . , ift die Angabe beym fönigl . Develgönnifchen Landgericht .

7 ) Luce Dauelsberg , in der Teichhorst , hat von Egbert Kloner , in Delmenhorst , 1 und einen hal
ben Scheffel Saattandes , auf dem Schlatter Felde , an dem Feldufer belegen , fäuslich
an fich erhandelt .

Den 11ten May b. a . , ist die Angabe beym königl . Delmenhorstischen Landgericht .

8 ) Des weyl . Hinrich von Hatten , zu Harnenhufen Erben , sämmtliche Creditores sind verabladet ,

auf den 11ten May a . c. vor fönigl . Delmenhorstischen Landgericht zu compariren , und
ibre Förderungen behörig zu bescheinigem

9 ) Robe Lübben , Koter auf dem Jader Berge , hat seine vormahls von Eilert Meine daselbst zuge¬
faufte zwen Jucken Unlande , an Harmen Decker , verkauft . 0

Die Angabe ist am 16ten May a . c . , benm fönigl . Neuenburgischen Landgericht .
10 ) Es wird hiemit zu jedermanns Wissenschaft gebracht , daß Hr . Johann Bernhard von Harten ,

Advocat tey biefigem Untergerichte , logiret bey dem Tischler Griepenkerl , an der Achtern .

Atrasse hieselbst , die Hebung der Extra - und Rangsteuer vor diefe Stadt übernommen , und
daß dabero alle und jede biefige Einwohner , vom ersten May , dieses Jahres an , hinführo
an denselbigen fothan : Steuergelder , Verordnungs mäßig , auszuzahlen und einzufenden

haben , woteh derfelbige fund thun lasset , daß er die Sebung in den ersten acht Tagen ,

jeben Monathe , Vormittags , in befagtem feinen Quartier verrichten , und das biefige
Publicum erfusen wolle , zu diefer gefesten Seit ihm die Gelder zur Quitirung einzuschicken .

Decretum Oldenburg in Curia , den 12ten April 1768 .
Bürgermeiffer und Rath hiefelbſt .

11 ) Es wird hiemit Fund gethan , daß weyl . des Barbiers , Johann Hinrich Wilhelm Groffen Nach¬
loß an Mobilien , Betten und dergleichen Gerathe , am 26ften diefes , Vormittags , in
deffen Sterbbaufe , ben dem hiesigen Becker Amtsmeister , Bafner , bffentlich , Meiste
bietend , verkauft werden sollen . Decretum Oldenburg in Curia , den 12ten April 1768 .

Bürgermeister und Rath hiefelbft .
12 ) Es wird hiedurch dffentlich bekannt gemacht , daß die Lieferung von einem neuen Tau , 23 Fa

dep lang , und 3 und drey Viertel Zoll dick , ferner die Spliffungen von alten Cauen ,



kala fata lahassee are

Bebuff der Stadt Wapse auf den Stau ; am 21ßen diefes , Bormittags , auf hießgem

Mathhause , an den Mindestfodernden ausgedungen werden sollen .

Decretum Oldenburg , in Curia , den 14ten April 1768 .
Bürgermeißer und Rath bteselbst . "

13 ) Es soll nachfolgendes Holz : 2 Balken , 20 und einen balben Fuß lang , 15 und 16 3oll in Kans
ten . 1 dito 18 Fuß lang , 13 8oll in Kanten . I dito 22 und einen halben Fuß lang ,

15 Zoll in Kanten . dits 6 Fuß lang , 13 und 15 Boll in Kanten . 4 bito 5 Suß long ,

14 und 15 30 in Kenten . 2 Schicht Kleisbols , & Fuß lang , 15 Fuß breit , 3 20 dick .

2 Schicht dito 7 Fuß lang , 15 Fuß breit , 330ll dick , 2 Schicht dito , 9 Fuß lang , sieben

Fuß breit, &Zolldick. z Schicht dito 7Fuß lang , to Fuß breit, 3Soll dick. Sice
dito 7 und einen halben Fuß lang , 20 Fuß breit , 3 Soll tid . 8 Stender 17 Fuß lang ,

I a 2Fuß dick. Stebänder , 6 Fuß lang , 1 a 1 Fuß sick. 4 Balfen 20 Fuß lang ,
2 Balken 19

141 Fuß dick . bito 12 und einen halben Fuß lang , to a 12 Roll dick .

und 1 balben Fuß lang , 68oll in Kanten . 2 dito 19 Fuß lang , soll in Ranten . 8 fable

ondes und einen halben Fuß lang , 63oll in Kanten . 8 dito 2 und einen halben Fuß lang , 6
1 cito 12

Boll in Kanten . 2 Schicht Kleidholz 13 Fuß breit , 12 Fuß lang , 2 Boll dick .

guß lang , 18 Fuß breit , 3 Zell dick , Alles nach rheinländischer Maafe . Zum Behuf

ms Hoockfiels und der Nadorster Brücke , an den Mindestfodernden zu liefern verbungen

werden . Wer folches anzunehmen Luft haben möchte , kann sich am 29den diefes in hochs

fürstlicher Regierung hiefelbft enfinden , Conditiones vernehmen und accordiren . Ste

gnatum Jever , am 9ten April 1768 .
Aus hochfürstl . Megierung hieselbst .

III . Privatsachen .
1 ) Reiner Willms ,' zu Stollham , läffet nicht am 29ßen April , wie in dem vorigen Stück der Ano

geigen gemeldet worden , sondern den 28sten April , in weyl . Claus Dageraths Wittwen

dache is Bebeufung zum Strückhauser Mohr , 30 bis 40 Stück gute dresjährige Ochsen , dffentlich

an die Meistbietende , verkaufen .

2 ) Die Frau Rathsverwandtin Kuhlmann , hat einen Caleschwagen , der inwendig mit guten Backen

gefüttert und mit Küssen gehörig versehen , und so gut als neu ist , in Commißion zu ver

faufen . Die etwanigen Liebhaber können sich bey ihr einfinden , den Wagen besehen und

mit ihr accordiren .

3 ) Ihro Excellenze, der He , gebeime Rath von Hespen sind gesonnen , dero in rothenkircher Bogtey

belegenes adeliches Gut , Grünenhof genannt , lam 23ften dieses in dem Wirthshause zum

Jod Oberdeich , so Johann Kopmanns auch Harm Lohrahden Wirthshaus genannt wird , für

dieses Jahr verbeuren zu lassen ; Diejenige , so zu solcher Heurung Luft und Belieben

haben , wollen fich am gedachten Lage und Orte , Nachmittags um z Ubr cinsinden and

nach Gefallen bieten und heuren .

4 ) Da ich gewillet bin , auf die von dem Hrn . Canzeleyrath von Robden in Heuer habende zu Mohra

fe , Abbehauser Vogten , belegene Lanberepen , einiges Horn Bieb , um billige Preise ,

zur Grafung anzunehmen ; So habe solches hiedurch anzeigen und diejenigen , so Bieb

* put our Grafung an mich zu überlassen gedenken , zugleich ersuchen wollen , sich je eber , le

lieber , bey mir zu melden . . Mobese , dea 9ten April 1768 .
B . A. Muhle .

4 ) Demnach der Abbehauser Weser Deich , von Maytag a . c. , auf drey nach einander folgende

Jabre , offentlich , meistbietend , zum Mahen , verbeuret werden foll ; als wird biedurch

mau jedermanns Wissenschaft gebracht : daß dazu Terminus auf den 27ften dieses anberab

met worden ; Wer demnach Luft und Belieben hat , fotbanen Deich zu beuren , kann sich

an gedachtem Tage , des Nachmittags um 2 Uhr , in des Deichgeschwornen , Hinrich Cor

13 des pause , zu Ellwürden einfinden und nach Gefallen bieten und beuren .

Mobese , den sten April 1768 . A. 8 . Muble ,

6 ) Eine , bem Hrn . Landreth von Sreeb zuständige Wenke , vor dem beiligen Geißt und eine Wisch

vor dem Eversten Thor , wie auch ein Garten im Herren Garten , find annoch zur Heuer

zu haben . Wer dazu Luft bat , kann sich deshalb bey dem Hen . Canzelift Erdmann milden .

7 ) Der Hr . Capitaine Maes , zum Seefelder Aussendeich , will am 27ßen April h . a . , in seiner Woh

nung dafelbft , burch den Hrn . Verganter Erdmanu , öffentlich verkaufen lassen : 2 Pferde ,

7 Kube , 5 Quenen , 4 Odfen Stiere nebst einem Ochsenrind und einige Milokalber , neb

allerband Mobilien , worunter ein Gattel mit Chabrake und Hauptgestell nebß Vistohlens

Holfter mit Kappen , 2 neue Heuwagen , einen Pflug nebß Pflag Bug , eine Egge , cin

* Deichfel Schlitten und sonstige Ackergerätbschaft , eine Milchkammer vou Latten , neb

Betten , Leinen Beng , item eine neue Solag - ühe mit einem Kaßen , eine Sachenuhr ,

eine Jagd Flinte und zwey Bistohlen , imgleiden Tisch und Stäble .
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